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Don Juan . 79
weilet ihr bei der teuren
Freundin , ich eile, den Frev⸗
ler aufzuſuchen , in wenig Werk der Rache zu vollenden .Stunden hab' ich Rache ge⸗] In wenigen Stunden wird ' s
nommen , denn ſo fordert ' s] gethan ſein ! So fordert ' sdie Pflicht der Ehre, der Liebe ! die Pflicht , die Ehre , die Liebe!Elvira (verabſchiedet ſich und entfernt ſich durch die hintere Seiten⸗

thür links).
Octavio (geleitet Anna, Zerline und Maſetto bis zur hintern Seiten⸗thür links und kehrt, nachdem ſie ſich entfernt haben, zurüch.

Dreizehnter Auftritt .
Don Octavio allein.

Ro. 22. Krie .
Thränen , vom Freund getrocknet ,
An ſeiner Bruſt vergoſſen ,
Bald iſt aus euch gefloſſen
Der ew' gen Treue Quell ;
Laß über dir den Himmel
Mit Schrecken ſich umtürmen ,9

Octavio .

kaht dir bei ihren Stürmen
Dein Freund , dich zu beſchirmen ,
Dein Himmel bleibt dann hell .

Er entfernt ſich durch die vordere Seitenthür rechts. )

LVierzehnter Muftrill .
Zerline , zwei Bauerburſche mit Stöcken bew
Leporello , der einen langen Strick um d

kommen durch die hintere lir

affnet, die den entwichenen
en Leib trägt , transportieren
ike Seitenthür .

Secco - Recitativ .
Zerline (pöttiſch . Halt , bleib mir da!
Leporello . Was ſoll ich da ?
Der eine Banernburſche (geht durch

ab, um Hilfe zu holen) .
Zerline . Bleib du nur dal
Leporello . Aus Mitleid , ach,
Jerline . Nein , hier giebt

Schelmen !

die hintere linke Seitenthür

Zerline ! Er ſucht ſich zu befreien . )' s kein Mitleid mit ſolchen

9

ihr , während ich den Ver⸗
worfenen aufſuche , um das



80 Don Juan .

Leporello . Was willſt du mir denn anthun ?

Zerline . Dir zerwühlen die Haare , das Herz und die

Augen !
Feporello (will ihr ſchmeichelnd nahen) . Hör doch! liebes Zer⸗

linchen !
Bleib mir vom Leibe ! Du Ab⸗

Jerline (ihn abwehrend) .

ſchaum ſollſt jetzt ſehen , was dem gehört , der ſchwache Frauen

kränkt !
Feporello ſür ſic ). Wie kann ich mich ſchützen vor dieſer

Furie ?
Zerline (ruft ). Maſetto ! Holla ! Maſetto Wo mag er

wohl ſtecken ? He da ! Leute ! Niemand , ach! will mich hören !

Keporello . Laß doch dies Schrei ' n und höre auf , mich ſo

zu maltraitieren !
Zerline . Dein Ende naht und bald ſollſt du erzittern !

Bring ' mir ſchnell jenen Seſſel !
Leporello Cbringt ihn). Dieſen hier ?
Zerline . Setz dich !
Leporello . Bin gar nicht müd' !

Zerline ( ieht ein Meſſer hervor) . Setz dich ! ſonſt zerfleiſch
ich dir das Herz im Leib als Speiſe für die Hunde !

Leporello (ſetzt ſich. Ich ſitzel Doch du, ſei gütig und leg '

weg dieſes Meſſer ! Du biſt doch kein Barbier !

Jerline . Ja , frecher Schurke , barbieren will ich dich, doch

ohne Seife !
Leporello . Hab ' doch Erbarmen !
Berline (ſteckt das Meſſer einb. Her deine Hand !

Leporello (giebt die eine Hand) . Hier iſt ſie !
Zerline . Beide !
Leporello (giebt auch die andere Hand) . Was ſoll geſchehen ?
Zerline . Du wirſt es erfahren ! luſtige Sachen ! ( Sie bindet

ihm mit ihrem Schnupftuch die Hände und feſſelt ihn mit dem Strick

an die Wand. )

Nr . 23. Duett .

Leporello Gittend ) . Ach, Schätzchen , laß mich laufen !
Soll ich ja los mich kaufen ,
So ſag , mit wieviel Küſſen .
Sieh nur , ich zahle bar !
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ine (ihn feſter bindend) . Herrlich , wie ich das

Hab Mitleid , guter Freund !wenig Waſſer ! ich mu
die Hexe mich geſchnürt und gebunden !

Seitenthür links ab).
Leporello . Vielleich

zu befreien ! ( er ver
fel nichtgelingt ' s , dieſe

981 Ich will ' s probieren ,

Merkurius ! Beſchützer aller Diebe ! Steh ' mir
6

Don Juan .

Wie , Schelm ? Du wagſt zu tändeln ,Indes bei euern Händeln
Wir weinen und verzweifeln ?
Das bringt mich erſt recht auf !
Liebchen , du wirſt vergeben !
Es koſtet dir das Leben.
Das iſt nicht auszuhalten !

ſchlichtelVor meinem Hochgerichte
Iſt Dieb und Hehler gleich !So die Juſtiz verwalten !
Iſt Schuld und Unſchuld gleichd
Kind , ſchnüre nicht ſo feſtel
Das könnte tödlich ſein !
An dir iſt nichts verloren !
Gleich werd ' ich fertig ſein .
Aus dieſen verwünſchten Ketten ,O weh, wer wird mich rettenꝰ
O Freude , das Verbrechen
So wohlverdient zu rächen !
Ging ' s jedem
Das ſchmerzt mich noch aufs meiſte,Mein Kreuz macht ſte nur froh !lt durch die hintere Seitenthür links ab).

Flattergeiſte nur ſo!

Fünſzehnter Aufltitt .

Leporello . Banernburſche.
Secco - Recitativ .

Gieb mir ein
5 verſchmachken ! Sieh doch nur , wie

ein zuſtimmendes Zeichen und geht durch die hintere

ht gelingt mir ' s , mit den Zähnen michſucht es. ) Dem Teufel ni

i die Schnuren zumir , ich kann nicht ! Verzweifelte Lage !


	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81

